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Saison 2025 / 2026
Verbandsliga West

Samstag, 09.05.2026, 15:30
Stadion an der Promenade

TuRa Meldorf vs. 
ETSV Fortuna Glückstadt
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Das heutige Spiel

Thomas Bürger
Teammanager

Wir begrüßen Sie, liebe Zuschauerin-
nen und Zuschauer, ganz herzlich zu 
unserem letzten Heimspiel der Saison 
25/26 gegen Fortuna Glückstadt. Be-
sonders willkommen heißen wir unse-
re Gäste mit ihrem Anhang.

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zu-
schauer als Verantwortlicher der 1. 
Herren ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung bedanken. Ohne Ihren Sup-
port und damit gezeigte Anerkennung 
für gute Leistungen wäre eine so er-

folgreiche Saison als Aufsteiger nicht möglich gewesen. Denn 
gerade auf eigenem Platz haben wir mit bisher erreichten 25 
Punkten den Grundstein gelegt für den Klassenerhalt und dem 
derzeitigen 9. Tabellenrang. Ich hoffe, Sie auch in der nächsten 
Saison regelmäßig zu unseren Heimspielen begrüßen zu dür-
fen…

Einen besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle auch an 
Lilly Mayer richten – denn ohne sie hätten Sie als Zuschauer 
jetzt diese Ausgabe der Stadionzeitung nicht in der Hand. Denn 
schon seit mehreren Jahren entwirft Lilly mit viel Engagement 
und Akribie die Stadionzeitung. Leider muss sie aus zeitlichen 
Gründen dieses Engagement beenden. Die gesamte Fußball-
abteilung sagt „DANKE!“.

Damit wünsche ich ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschau-
er, auch im letzten Heimspiel wie immer ein interessantes und 
faires Spiel zwischen TuRa und Fortuna Glückstadt und eine 
erholsame und hoffentlich nicht zu langweilige fußballlose Zeit!
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Grußwort
vom 1. Vorsitzenden Ralf Perlick

Ralf Perlick
1. Vorsitzender

Well done - eine sehr ordentliche 
1. Verbandsligasaison neigt sich 
dem Ende.

Nach einer sicher anders geplan-
ten Saisonvorbereitung musste 
sich die Mannschaft zunächst 
an das doch höhere Tempo und 
eine andere Intensität in der Ver-
bandsliga gewöhnen. Als einen 
weiteren Unterschied zwischen 
den Spielklassen habe ich die 
Fitness ausgemacht. Jaa, sicher 
keine neue Erkenntnis. Bis das 
aber umgesetzt und verinner-
licht war, dauerte es etwas. Zehn 

Punkte aus ersten neun Spielen - dennoch ok.

Dann kam der goldene Oktober „meiner“ 1. Herren. Vier Spiele, 
vier Siege plus der Heimsieg gegen Heiligenstedten und ein Re-
mis ergaben 26 Punkte nach 15 Spielen. Sehr erfreulich!! In den 
folgende Partien hatte ich zunehmend den Eindruck, dass sich 
eine gewisse Zufriedenheit breit machte und sich auch über die 
Winterpause z o g. Fünf Niederlagen in Folge hätten es sicher 
nicht sein müssen. Mit dem Heimsieg gegen Büsum wurde die-
se Serie dann beendet und alsbald auch der rechnerische Klas-
senerhalt sichergestellt.
 
Zwei Spiele vor Saisonende Ende bin ich der Überzeugung, 
dass es eine sehr ordentliche Saison 2025 / 2026 unserer 1. 
Mannschaft war. Wird die Verfügbarkeit generell erhöht, und der 
Fitnesslevel über die gesamte Saison hoch gehalten, geht da in 
der nächsten Spielzeit sicher noch was nach oben.
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Ein großes DANKESCHÖN!
Zum Ende der Saison heißt es Danke sagen…

Ein großes Dankeschön geht an unsere „Gastro-Muschis“, 
die Woche für Woche für eine astreine Verpflegung unserer 
Zuschauerinnen und Zuschauer sorgen. Euer Verkaufsstand 
hat sich mittlerweile zu einem der besten im Kreis entwickelt – 
darauf könnt ihr stolz sein!

Danke, Lilly! Du zauberst unseren Gästen schon an der Kasse 
beim Eintritt ein Lächeln ins Gesicht und hast als Redakteurin 
unsere Stadionzeitung auf ein neues Level gehoben.

Wolfgang, danke dir für die perfekte Untermalung unserer 
Heimspiele. Als Stadionsprecher sorgst du mit Musik und Ton 
für eine großartige Atmosphäre auf unserer Anlage.

Ein besonderer Dank gilt auch Hubert als rasendem Reporter 
sowie der Familie Bojens, die unsere Spiele in starken Bil-
dern festhalten und so unvergessliche Momente schaffen.

Vielen Dank an den TuRa-Vorstand – insbesondere an unse-
ren Vorstandsvorsitzenden Ralf. Du hast immer ein offenes 
Ohr für uns und ermöglichst viele Dinge, die nicht selbstver-
ständlich sind.

Thomas und Alex, unsere Betreuer und Teammanager: Dan-
ke euch, dass ihr im Hintergrund alle Fäden zusammenzieht 
und dafür sorgt, dass der Laden läuft.

Ein riesiges Dankeschön an unsere Physios Patty und Phil-
ipp, dass ihr mit euren magischen Händen Woche für Woche
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unsere Körper wiederherstellt und uns spielfähig macht.

Marco und Daniel, unser Trainerteam: Danke für die unzähli-
gen Stunden auf dem Trainingsplatz und eure akribische Vor-
bereitung auf jedes Spiel.

Nicht zu vergessen unsere Sponsoren, die durch ihre finan-
zielle Unterstützung den Spielbetrieb überhaupt erst möglich 
machen.

Ebenso danken wir allen weiteren Ehrenamtlichen des Ver-
eins sowie den Schiedsrichtern – ohne euch könnte ein Ver-
ein wie TuRa nicht bestehen.

Zu guter Letzt gilt unser größter Dank unseren treuen Zu-
schauerinnen und Zuschauern. Ihr füllt unsere Heimspiele 
mit Leben und fiebert bei jeder Partie mit uns mit – das bedeu-
tet uns enorm viel!

Wir freuen uns, mit euch nach dem Spiel auf eine erfolgreiche 
Saison anzustoßen – natürlich beim Freibier!

Ein großes DANKESCHÖN!
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Folgt den Herren von TuRa Meldorf 
auf Instagram

@turameldorfherren

Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft

Hintere Reihe (von links):
Elias Stuhlmacher, David Quade, Tom von der Heyde-Scharf, 
Ben-Luca Delfs, Yannes Runge, Patrick Viethsen, Nik Peetz, 
Christoph Koll, Lasse Wolter

Mittlere Reihe (von links):
Patrick Lorenzen, Marco Peetz, Basti Friedrichs, Tom Sachau, 
Danny Rautenberg, Moritz Mede, Oke Boje, Björn Ehlers, 
Fynn-Ole Clauhsen, Rico Gren, Daniel Janßen, Thomas Bür-
ger

Vordere Reihe (von links): Danny Voss, Niklas Meers, Max 
Szelat, Tim Mathiszyk, Thure Hinrichs, Tilman Schmidt, Tim 
Bojens, Nico Holst, Finn Janßen
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Herren I - Verbandsliga West
Spielplan
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Herren I - Verbandsliga West
Tabelle
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Herren I - Verbandsliga West
SV Grün-Weiß Todenbüttel vs. TuRa Meldorf 1:0 (1:0)

Bei warmen Bedingungen trafen wir am Samstagnachmittag auf 
Todenbüttel. Die Partie begann zunächst verhalten, beide Teams 
tasteten sich ab. Todenbüttel fand etwas besser ins Spiel, ohne 
jedoch zwingend zu werden.

Gerade als wir stärker wurden und mehr Kontrolle übernahmen, 
fiel nach einer guten halben Stunde nach einem Standard der 
Treffer für die Gastgeber. Im weiteren Verlauf entwickelte sich 
ein umkämpftes Spiel, insgesamt blieb Todenbüttel dabei gefähr-
licher. Kurz vor der Pause vergaben wir eine doppelte Großchan-
ce – der gegnerische Torwart parierte dabei zweimal stark.

In der zweiten Halbzeit stemmten wir uns gegen die Niederlage 
und hatten Pech: Zwei Aluminiumtreffer verhinderten den Aus-
gleich. Der Ball wollte an diesem Tag einfach nicht ins Tor.

Glückwunsch an Todenbüttel zum Sieg und zum so gut wie ge-
sicherten Klassenerhalt.

Nächste Woche Samstag haben wir die Möglichkeit, im letzten 
Heimspiel der Saison, die starke Heimbilanz in dieser Saison zu 
bestätigen.
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Herren I - Verbandsliga West
SV Grün-Weiß Todenbüttel vs. TuRa Meldorf 1:0 (1:0)
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Herren I - Verbandsliga West
TSV Vineta-Audorf vs. TuRa Meldorf 1:2 (0:1)

Am 27. Spieltag ging es zum Tabellen-
schlusslicht nach Audorf, wo wir mit einem 
Sieg rechnerisch den Klassenerhalt perfekt 
machen konnten. Bei schwierigen Wind-
verhältnissen stellte sich Audorf tief in die 
eigene Hälfte und versuchte über lange Bäl-
le mit starkem Rückenwind zu kontern. Wie 
erwartet startete die Partie mit viel Ballbesitz 
für uns, allerdings taten wir uns zunächst 
schwer, klare Torchancen zu kreieren.

In der 33. Minute gelang uns nach einem 
Ballgewinn im Mittelfeld der Durchbruch: Moritz trieb den Ball nach 
vorne und legte im Sechzehner quer auf Oke, der zum verdienten 
1:0-Halbzeitstand einschob.

Die zweite Halbzeit begann ähnlich: Audorf stand weiterhin tief, 
während wir zunehmend versuchten, mit langen Bällen hinter die 
Abwehrkette zu kommen. Nach einem weiteren Ballgewinn wurde 
Björn freigespielt, traf jedoch zunächst den Pfosten und scheiterte im 
Nachschuss am Gegenspieler auf der Linie.

Kurz darauf kam Audorf mit seiner ersten gefährlichen Aktion zum 
Ausgleich durch einen Distanzschuss. In der Folge entwickelte sich 
ein offeneres Spiel, in dem beide Mannschaften auf den Sieg dräng-
ten.

In der Nachspielzeit trafen wir erneut den Pfosten – diesmal durch 
einen Drehschuss von Moritz. Wenig später machte es Oke besser: 
Im Eins-gegen-Eins mit dem Torwart blieb er eiskalt und erzielte in 
der 94. Minute den umjubelten Siegtreffer.

Mit nun 39 Punkten sichern wir uns damit den verdienten Klassen-
erhalt.
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Gewinnspiel
Sichert euch tolle Preise!

Die erste Verbandsligasaison der 1. Herren von TuRa Meldorf 
neigt sich dem Ende zu. Das wollen wir zum Anlass nehmen, 
um euch noch einmal etwas zurückzugeben! Als kleines Dan-
keschön haben wir ein Gewinnspiel für euch vorbereitet.

Was müsst ihr dafür tun?

•	 Am Spieltag wartet an der Kasse ein Quiz auf euch.
•	 Einfach teilnehmen und euer Los in die Lostrommel werfen!
•	 Habt ihr die Fragen richtig beantwortet und euch als wah-

ren TuRa-Fan bewiesen? Dann habt ihr die Chance, einen 
unserer tollen Preise zu gewinnen!
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Gewinnspiel
Sichert euch tolle Preise!

Was gibt es zu gewinnen?

•	 2x MuZi VIP Tickets (1x freier Einritt & 5x Freigetränk)
•	 2x Dauerkarten für die Saison 2026/27
•	 3x Gutschein für den TuRa-Treff

Wann werden die Gewinner bekanntgegeben?

•	 Mitmachen könnt ihr bis zur Halbzeitpause.
•	 Die Auslosung erfolgt am Ende der Halbzeitpause durch 

unseren Stadionsprecher Wolfgang.
•	 Die Gewinne könnt ihr euch anschließend an der Kasse 

abholen. 

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle auch an den 
Musikzirkus Meldorf, der dieses Gewinnspiel überhaupt erst 
ermöglicht!

Außerdem 🔥

Wir laden euch ein! Nach dem Spiel 
gibt es zusätzlich 120 Liter Freibier 
nur für euch!

Um 23:00 fährt 
ein exklusiver Shuttle einmalig vom 
Stadion aus direkt in die Manege zum 
letzten MuZi Abend 2026!
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Snapback Cap
- gerader Schirm 
- 100% Baumwolle
-14,90€

Baseball Cap
- runder Schirm 
- 100% Baumwolle
- 24,90€

Strickmütze
- in „TuRa-grün“
- 100% Polyacryl
- 12€

Strickmütze
- Streifen, dreifarbig
- 100% Polyacryl
- 12€

Pudelmütze
- mit Bommel in „TuRa-grün“
- 100% Polyacryl
- 14€

Fanschal
- 160cm lang, 17cm breit
- 100% Polyacryl, doppelseitig gestrickt
- 12€

TuRa - Fanartikel

Mehr Infos zu den Fanartikeln findet ihr auf www.tura-meldorf.de/verein/fan-artikel
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TuRa - Fanartikel

Mehr Infos zu den Fanartikeln findet ihr auf www.tura-meldorf.de/verein/fan-artikel

Vereinsnadel 
- emailliert
- Größe: 1x1,3cm
- 2,50€

Polo-Shirt
- von Ramelow-Heide
- auf Wunsch mit Initialien verfügbar
- 25€

Duschhandtuch
- Größe 70x140cm
- bei 60 Grad waschbar, trocknergeeignet
- 25€

Dreieck Wimpel
- zwei Größen: 14x10cm / 20x28cm
- beidseitig berduckt
- 6/12€

Fünfeck Wimpel
- Größe: 14x10cm, aus 100% Polyester
- beidseitig bedruckt
- 6€

Kaffeebecher
- Spülmaschinenfest
- Durchmesser 8cm, Höhe ca. 10cm
- 5€
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Herren I - Verbandsliga West
Interview mit dem Trainer Marco Peetz

Moin Marco,

das letzte Heimspiel steht an und das 
möchten wir zum Anlass nehmen, um 
gemeinsam auf die erste Saison in der 
Verbandsliga zurückzublicken.

Wie bewertest du die aktuelle Platzie-
rung der Mannschaft und inwieweit 
entspricht sie euren Erwartungen vor 
der Saison?

Vor den letzten beiden Spielen gegen 
Glückstadt und Heiligenstedten sind wir 
voll im Soll. Die gewünschten 42 Punkte 

zum Saisonende sind noch möglich und das Ziel, Platz acht bis zehn zu 
erreichen, ist fix. Damit haben wir, das Trainer-Team und die Mannschaft, 
das Saisonziel erreicht.

Wie würdest du die Entwicklung der Mannschaft über die Saison hin-
weg beschreiben?

Ob man von einer Entwicklung sprechen kann, ist schwer zu sagen. Man 
hat einfach über die Saison gelernt, dass man grundsätzlich immer eine 
vernünftige Leistung abliefern muss, um entsprechend Punkte einzufahren. 
In dieser Klasse wird einem nichts geschenkt und das haben wir gerade am 
Anfang der Rückrunde im März gemerkt, bevor wir wieder zu unserer alten 
Stärke zurück gefunden haben.

Was waren aus deiner Sicht die größten Herausforderungen in der 
neuen Liga?

Die ganze Verbandsliga war eine Herausforderung, weil man gegen viele 
neue Mannschaften spielen musste. Wie Oben beschrieben: Jedes Spiel 
hatte das Seine und es war vorher nie klar, was passiert – Sieg, Unent-
schieden oder Niederlage. Immer erst nach dem Spiel war man Schlauer.

Gab es für dich einen besonderen Moment oder ein Spiel, das dir in
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Herren I - Verbandsliga West
Interview mit dem Trainer Marco Peetz

Erinnerung bleiben wird?

Es gibt viele Aktionen in der Saison, über die man immer mal wieder spre-
chen wird. Aber die schwere Verletzung von Tom Sachau gleich im ersten 
Spiel in Burg hat mir wehgetan und war völlig unnötig. Glücklicherweise hat 
Tom das gut weggesteckt und ist wieder der „junge“ Alte.

Welche Erkenntnisse nehmt ihr aus dieser Saison mit und woran 
möchtet ihr besonders arbeiten?

Man darf sich in dieser Klasse nie sicher fühlen, unabhängig davon, wel-
cher Gegner kommt. Auf jedes Spiel muss man sich gezielt vorbereiten, 
sonst kann es schnell nach hinten losgehen. Arbeiten sollten wir vor allem 
an unserer Konstanz in den Spielen. Es kommen jedoch häufig zu Abstim-
mungsproblemen, die zu einfachen Fehlern führen und knallhart bestraft 
werden. Alleine dadurch haben wir bestimmt 10-12 Punkte liegen lassen.

Welche Ziele habt ihr euch für die neue Saison gesetzt?

Man sollte erstmal abwarten, wie sich die neue Staffel von den Mannschaf-
ten her zusammensetzt. Danach kann man schon eher sagen, was möglich 
ist und was nicht. Auf jeden Fall wollen wir noch kompakter werden. Wenn 
wir es außerdem schaffen, den ein oder anderen Spieler zur Verstärkung 
zu gewinnen, bin ich sicher, dass die obere Tabellenhälfte unsere ist.

Welche abschließenden Worte möchtest du deiner Mannschaft mit auf 
den Weg geben?

Wir haben ein Jahr in der Verbandsliga mit Höhen und Tiefen gespielt, was 
mit der noch sehr jungen Mannschaft auch zu erwarten war. Wichtig für 
mich ist, dass die Mannschaft - egal wer von den 28 Spielern auf dem Platz 
stand - nie aufgegeben hat. Das ist ein Zeichen, dass das Team funktio-
niert. Ebenfalls wichtig ist ein ehrlicher, vernünftiger Umgang in der Trup-
pe, das ist der Grundstein zum gemeinsamen Erfolg. Macht weiter so, wir 
werden noch viele gemeinsame Siege einfahren. Danke für euren Einsatz!

Danke Marco. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!
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Herren I - Verbandsliga West
Direktvergleich

vs.
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Herren I - Verbandsliga West
Spielerinterview

Moin Lasse, 

die letzten beiden Spiele 
eurer ersten Verbandsliga-
Saison stehen an und wir 
haben ein paar Fragen an 
dich.

Was nehmt ihr euch für die 
letzten zwei Spiele vor? 

Die Saison mit einem guten 
Gefühl abschließen, damit 
der Start in die neue Saison 
einfacher fällt und vielleicht 
noch 3 Punkte mitnehmen.

Wie würdest du eure erste 
Saison in der Verbandsliga rückblickend bewerten und 
was sind die größten Unterschiede zur vorherigen Saison? 

Rückblickend würde ich die Saison als sehr gut bewerten. Hät-
te jemand vor der Saison gesagt, dass wir das ganze Jahr über 
wenig mit den Abstiegsrängen in Berührung kommen, hätten 
es wenige geglaubt.

Der Unterscheid zur letzten Saison ist, dass wir dieses Jahr 
anders mit Rückschlägen umgegangen sind, das lag vielleicht 
auch an einer etwas entspannteren Erwartungshaltung und an 
der enormen Unterstützung des gesamten Vereins. 

Des Weiteren bin ich auch der Meinung, dass sich viele der 
jungen Spieler fußballerisch und vor allem einstellungsmäßig 
weiter entwickelt haben.
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Herren I - Verbandsliga West
Spielerinterview

Welches Spiel wirst du so schnell nicht vergessen - und 
warum?  

Das Heimspiel gegen Wilster, da wir fußballerisch eindeutig 
die schlechtere Mannschaft waren, den Sieg aber über eine 
sehr gute Mannschaftsleistung erkämpfen konnten. Dieser 
Sieg war für uns sehr wegweisend, da wir nach drei Spielen 
und sechs Punkten realisiert haben, dass wir in dieser Liga 
Fuß fassen können.

In welchen Bereichen siehst du noch Verbesserungspo-
tenzial bei euch als Team? 

Ich glaube, dass die Mannschaft auf einen sehr guten Weg ist. 
Der Altersdurchschnitt ist sehr jung, mit der wachsenden Er-
fahrung werden die Leistungen konstanter.

Wie wichtig ist der Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft für euren Erfolg? 

Sehr wichtig - viele Punkte konnten wir nur durch starken Zu-
sammenhalt erkämpfen, wie zum Beispiel in Glückstadt.

Welche Ziele hast du dir sowohl persönlich als auch mit 
der Mannschaft für das nächste Spieljahr gesetzt?

Tatsächlich ist dies mein letztes Jahr, für die kommende Sai-
son werde ich mich erst einmal zurückziehen und mich auf 
unser Kind und den Bau unseres Hauses konzentrieren. Ich 
bin mir sicher, dass die Mannschaft in der nächsten Spielzeit 
eine genauso erfolgreiche Saison spielt, wie die vergangene - 
vielleicht auch im Pokal.

Danke und alles Gute für deine Zukunft, sowohl privat als 
auch weiterhin im Umfeld der Mannschaft!
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Herren I - Verbandsliga West
Unsere Sponsoren

Das Multimar Wattforum Tönning – ein starker Partner an unserer Seite
Wir freuen uns sehr, das Multimar Wattforum in Tönning als neuen Un-
terstützer auf unserer Sportanlage am Otto-Nietsch-Weg begrüßen zu 
dürfen! Mit seiner Werbebande zeigt das Multimar seine Verbundenheit 
zum regionalen Sport – dafür bedanken wir uns herzlich im Namen 
des gesamten Vereins. Nachhaltiges Engagement und Teamgeist pas-
sen perfekt zusammen – Werte, die sowohl im Fußball als auch beim 
Schutz unserer einzigartigen Natur großgeschrieben werden.

Das Multimar Wattforum ist das zentrale Informationszentrum für den 
Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer und bietet span-
nende Einblicke in die faszinierende Welt zwischen Ebbe und Flut. 
Besucherinnen und Besucher können dort interaktive Ausstellungen, 
große Aquarien mit Nordseebewohnern, einen lebensgroßen Pott-
wal - halb Modell, halb Skelett-und viele spielerische Mitmachstatio-
nen entdecken. Besonders Familien, Schulklassen und Naturliebhaber 
kommen auf ihre Kosten – denn hier wird Umweltbildung lebendig und 
anschaulich vermittelt. All das und noch mehr bietet das Nationalpark-
Zentrum Multimar Wattforum, direkt an der Eiderbrücke, im gemütli-
chen Hafenort Tönning.

Wir freuen uns auf eine langfristige und erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit dem Multimar Wattforum und bedanken uns für die Unterstützung, 
die weit über den Spielfeldrand hinaus wirkt. Gemeinsam zeigen wir: 
Engagement für Natur und Sport stärkt unsere Region!

Willkommen im größten Besuchszentrum für den Nationalpark Schles-
wig-Holsteinisches Wattenmeer!
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Herren II - Kreisklasse C
TuRa Meldorf vs. TenSar 17 II 7:2 (3:1)

Mit einer klaren Mission ging TuRa Meldorf II am Samstag, den 
25.04.2026, in das Heimspiel gegen die SG TenSar 17 II. Nach dem 2:2 
im Hinspiel – damals mit stark dezimiertem Kader – war die Rechnung 
noch offen. Entsprechend hoch motiviert und mit einem top besetzten 
Aufgebot war die Vorgabe eindeutig: Die drei Punkte sollten in der Dom-
stadt bleiben.

Von Beginn an übernahm TuRa das Kommando und setzte die Gäste 
früh unter Druck. Bereits in der 13. Minute brachte Elias Stuhlmacher 
seine Farben mit 1:0 in Führung. Nur vier Minuten später legte er direkt 
nach und schnürte den Doppelpack zum 2:0 (17.). Meldorf dominierte 
das Spielgeschehen klar und ließ Ball und Gegner laufen.

Kurz vor der Pause wurde es jedoch noch einmal unnötig spannend: 
Nach einem Fehler im Aufbauspiel lud man die Gäste förmlich ein, und 
Yannis Reinecke bedankte sich in der 42. Minute mit dem Anschluss-
treffer zum 2:1. Doch TuRa hatte die richtige Antwort parat – quasi im 
Gegenzug stellte Aggi Voss mit dem 3:1 (45.) den alten Abstand wieder 
her.

Die zweite Halbzeit begann dann mit einem echten Highlight: Nur vier 
Minuten nach seiner Einwechslung erzielte Nico Siebke mit seinem
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Herren II - Kreisklasse C
TuRa Meldorf vs. TenSar 17 II 7:2 (3:1)

ersten Schuss im Herrenbereich direkt sein Debüttor zum 4:1 – ein 
Traumstart, der sinnbildlich für die Spielfreude der Meldorfer stand. 
Auch im weiteren Verlauf blieb TuRa klar spielbestimmend. Oumar 
Conde erhöhte in der 78. Minute auf 5:1, ehe die Gäste durch Tobias 
Ralfs noch einmal auf 5:2 verkürzen konnten (84.). Doch Meldorf ließ 
sich davon nicht beirren: Elias Stuhlmacher krönte seine starke Leis-
tung mit seinem dritten Treffer zum 6:2 (87.), bevor Tim Bojens in der 
Nachspielzeit den Schlusspunkt zum 7:2 setzte (90.+3).

Ein Spiel auf ein Tor mit enormen Spielanteilen für TuRa Meldorf II. Die 
Mannschaft überzeugte durch Spielfreude, Effizienz und klare Domi-
nanz über 90 Minuten. Einziger kleiner Makel war der zwischenzeitliche 
Gegentreffer nach eigenem Fehler. Ansonsten ließ man keinen Zweifel 
daran, wer an diesem Tag den Platz als Sieger verlassen würde. Dass 
das Ergebnis nicht noch deutlicher ausfiel, lag vor allem an der starken 
Leistung des gegnerischen Torwarts, der seine Mannschaft mehrfach 
vor einer noch höheren Niederlage bewahrte.
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Frauen - Landesliga
SG Neudorf-Bornstein/Osdorf vs. TuRa Meldorf 2:1 (1:1)

Am vergangenen Samstag waren wir zu Gast bei der SG Neudorf-
Bornstein/Osdorf und mussten uns am Ende knapp mit 1:2 geschla-
gen geben. Die äußeren Bedingungen in Osdorf waren dabei alles 
andere als ideal: Ein schwer bespielbarer Platz und starker Wind 
erschwerten beiden Teams das Spiel. Davon ließen wir uns jedoch 
nicht beirren und gingen hochmotiviert in die Partie.

Wir kamen gut ins Spiel, mussten jedoch früh in der 9. Minute durch 
Laura Schütz ein unglückliches Gegentor hinnehmen. Unsere Ant-
wort ließ nicht lange auf sich warten: Wir spielten mutig nach vorne 
und wurden in der 17. Minute belohnt. Nach einem Foul im Straf-
raum verwandelte Jona Bartels den fälligen Elfmeter souverän zum 
1:1-Ausgleich. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit zeigten wir 
immer wieder gute Kombinationen und erspielten uns mehrere Tor-
chancen, die wir jedoch nicht konsequent nutzen konnten.

Nach der Pause brauchten wir zunächst etwas Zeit, um wieder ins 
Spiel zu finden. Anschließend entwickelte sich eine ausgeglichene 
Partie, in der wir – ähnlich wie zuvor – unsere Möglichkeiten nicht in
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Frauen - Landesliga
SG Neudorf-Bornstein/Osdorf vs. TuRa Meldorf 2:1 (1:1)

Tore ummünzen konnten. In der 85. Minute gelang es Kristin Sassen 
schließlich, unsere Abwehr zu überwinden und das 2:1 für die Gast-
geberinnen zu erzielen – zugleich der Endstand. 

Ein Unentschieden wäre dem Spielverlauf durchaus gerecht gewor-
den, doch so ist der Fußball: Am Ende entscheidet die Anzahl der 
Tore. Trotz der Niederlage nehmen wir viele positive Ansätze mit und 
werden diese Woche nutzen, um weiter konzentriert zu arbeiten.

Am kommenden Sonntag wartet bereits die nächste Herausforde-
rung auf uns: Zu Hause empfangen wir die SG Langenhorn/Enge-
Sande. Wir sind bereit!

Annika Marxen
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B-Junioren - Kreisliga
TuRa Meldorf vs. TSV Heiligenstedten II 1:5 (1:2)
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B-Junioren - Kreisliga
TuRa Meldorf vs. TSV Heiligenstedten II 1:5 (1:2)

Verdiente Niederlage gegen den TSV Heiligenstedten II

Nachdem in der Vorwoche endlich die ersten Tore erzielt und der 
erste Sieg in der Kreisliga bei der SG Eiderstedt eingefahren wer-
den konnte, stand uns beim Heimspiel im Meldorfer Stadion mit 
dem TSV Heiligenstedten II eine starke Mannschaft gegenüber, 
gegen die wir letztendlich verdient deutlich mit 1:5 verloren haben.

Auch wenn der Start aus unserer Sicht mit der 1:0-Führung in der 8. 
Minute durch Dijwar gelungen war, kurz danach das vermeintliche 
2:0 wg. Abseits nicht zählte und eine große Chance mit mehreren 
auf der Torlinie abgewehrten Schüssen eigentlich für uns sprach, 
gehört zur Wahrheit aber auch, dass der Gast mit seinen Möglich-
keiten bis dahin sehr fahrlässig umgegangen ist und wir mehrfach 
Glück hatten. Dieses Glück hatte uns dann in der 31. und 36. Minu-
te verlassen und wir lagen binnen 5 Minuten mit 1:2 hinten.

Kurz nach Wiederanpfiff fiel das 1:3 und von da an waren wir ei-
gentlich nur noch in der Defensive zu finden. Weitere Gegentore 
zum 1:4 in der 49. und 71. Minute spiegelten den Spielverlauf wi-
der und das Ergebnis geht so auch in Ordnung. Uns bleibt, dass 
wir von solchen Gegnern und deren Spiel lernen können und die-
ses sicher auch tun werden. Bemerkenswert ist, dass eine kleine 
Gemeinde wie Heiligenstedten mit knapp 1.500 Einwohnern eine 
so starke Jugendmannschaft auf die Beine stellen kann. Und das 
war ja auch die 2. Mannschaft. Da kann man nur den Hut vor zie-
hen, da scheint sehr viel richtig gemacht zu werden.

Wir bedanken uns bei unseren Zuschauern, beim Gast und dem 
Schiedsrichter Flatter, der mit diesem sehr fairen Spiel keine Mühe 
hatte und wünschen für den weiteren Saisonverlauf viel Erfolg.

Olaf Wendlandt
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Der Verein
Meldorfer Brückenlauf 2026 – de Sössteihnte

Die Voraussetzungen für den 16. Meldorfer Brückenlauf hätten nicht 
besser sein können. Alles spielte mit. Bestes Wetter, ein eingespiel-
tes Team, hervorragende Infrastruktur, reibungslose Organisation 
und, und, und….

Nun ja, für die Langstreckler zwar etwas zu warm um Rekordzeiten 
zu laufen. Aber für alles andere wie z.B.  wie Spaß am Laufen, im 
Stadion chillen, einen Kaffee oder ein Kaltgetränk zu sich nehmen 
und auf die Läufer zu warten sowie die Sieger und die anderene Fini-
sher zu feiern, geht es nicht besser.

Erstmalig wurde mit 1096  Anmeldungen die 1000er Grenzee nicht 
nur geknackt sondern sogar deutlich überschritten, was den 16. Brü-
ckenlauf zu einem besonderen Ereignis gemacht hat.
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Der Verein
Einladung zur Jahreshauptversammlung



46

Kontakte
Fußball Spartenleitung

Weitere Kontaktdaten auf:

www.tura-meldorf.de
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